
30.11. - 01.12.2026
 
Beziehung als Basis-Methoden 
als Brücke 

Die Anwendung von Methoden kann uns im pädagogischen Alltag helfen den 
Beziehungsaufbau zu gestalten, über schwierige Themen zu sprechen, Brücken 
in der Netzwerkarbeit zu schlagen oder Spaß und Freude in die pädagogische 
Arbeit zu bringen. Gemeinsam wollen wir entlang verschiedener Themenfelder, 
wie: Beziehungsaufbau, Krisenintervention, Elternarbeit, Gruppenarbeit oder 
Beratung unterschiedliche Methoden auf ihre praktische Anwendbarkeit prüfen. 
Zudem versuchen wir Methoden die wir gut im Alltag integriert haben, auf ande-
re Settings und Zielgruppen zu adaptieren. Der Workshop soll Mut machen er-
lernte Methoden in die Anwendung zu bringen, um so die pädagogische Arbeit 
zielgerichtet zu ergänzen.
Andrea Basedow ist Sozialpädagogin, Familien -und Systemberaterin, Master 
der Klinischen Sozialarbeit und Traumapädagogin. Nach 33 berufspraktischen 
Jahren ist sie nun Koordinatorin des Fachverbandes Traumapädagogik und frei 
Referentin.

Zeit: 1. Tag 10:00 – 17:00 Uhr / 2. Tag 09:00 – 16:00 Uhr

Referentin: Andrea Basedow

Preis: 345,00 € inkl. Material und Verpflegung



     

Teilnahme- und Zahlungsbedingungen der Antonia-Werr-Zentrum GmbH 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 
1. Anmeldung 
1.1. Die Anmeldung zur Teilnahme an Seminaren oder Fortbildungen erfolgt ausschließlich in 
Textform per E-Mail an institut@antonia-werr-zentrum.de, unter Angabe der vollständigen 
Kontaktdaten (Name, Vorname, Anschrift, Tel.-Nr., E-Mail-Adresse, Geb.-Datum). 
Anmeldungen werden nach Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt, jedoch nur bis die 
maximale Teilnehmerzahl erreicht ist. Der Vertrag kommt erst mit der Zusendung einer 
Anmeldebestätigung zustande. 
 
2. Zahlungsbedingungen 
2.1. Das Teilnehmerentgelt ist, soweit nicht anders vereinbart, ohne Abzug und unabhängig 
von Zahlungen durch Dritte (z. B. Arbeitgeber) mit Erhalt der Rechnung fällig. Bitte 
überweisen Sie den Betrag unter Angabe der Rechnungsnummer. 
2.2. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist nur möglich, wenn das fällige Entgelt vor Beginn 
der Veranstaltung vollständig gezahlt wurde. 
 
3. Rücktritt durch den Teilnehmer 
3.1. Seminare: 
a) Bis spätestens 28 Werktage vor Beginn des Seminars kann der Teilnehmer ohne Angabe 
von Gründen vom Vertrag zurücktreten. Entscheidend ist der Eingang der Rücktrittserklärung 
bei der Antonia-Werr-Zentrum GmbH. Der Rücktritt muss in schriftlicher Form erfolgen. 
Bereits gezahlte Entgelte werden in diesem Fall zurückerstattet. 
b) Bei einem Rücktritt bis 8 Werktage vor Beginn des Seminars wird eine Stornogebühr von 
50 % des Teilnahmeentgelts fällig. 
c) Tritt der Teilnehmer später vom Vertrag zurück, erscheint nicht zur Veranstaltung oder 
nimmt nur teilweise daran teil, bleibt der Teilnehmer zur Zahlung des vollen Entgelts 
verpflichtet. Es besteht jedoch die Möglichkeit, einen Ersatzteilnehmer zu benennen. 
 
4. Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, diesen Vertrag innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen zu 
widerrufen. Die Widerrufsfrist beginnt mit dem Tag des Vertragsschlusses. Um Ihr 
Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Antonia-Werr-Zentrum GmbH, Post Kolitzheim, 
97509 St. Ludwig, Tel. 09385 8-0, institut@antonia-werr-zentrum.de) durch eine eindeutige 
Erklärung (z. B. Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 
informieren. 
 
Folgen des Widerrufs 
Im Falle eines Widerrufs haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 
Mitteilung über Ihren Widerruf bei uns eingegangen ist. Für die Rückzahlung verwenden wir 
dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Zahlung verwendet haben, es sei 
denn, es wurde mit Ihnen ausdrücklich etwas anderes vereinbart. In keinem Fall werden 
Ihnen durch diese Rückzahlung zusätzliche Gebühren berechnet. 
 
Ende der Widerrufsbelehrung 



Anmeldung

Sie interessieren sich für unser Weiterbildungsangebot? 
Dann fordern Sie die ausführlichen Anmeldeunterlagen bei 
Frau Dörner an (erika.doerner@antonia-werr-zentrum.de).

Sie möchten sich für eines unserer Fortbildungsangebote 
anmelden? 
Bitte nutzen Sie dazu den Anmeldebogen auf unserer 
Homepage (https://www.antonia-werr-zentrum.de/wp-content/
uploads/2025/09/Anmeldebogen.pdf).

Den vollständig ausgefüllten Anmeldebogen schicken Sie uns 
bitte per E-Mail (institut@antonia-werr-zentrum.de)
oder per Fax (09385 8-88).

Hier geht´s direkt 
zum Anmeldebogen



Nicht das Richtige 
dabei?

Fortbildungsinhalte, die Sie gerne bei uns anfragen dürfen:

-	Einführung in die Traumapädagogik und Psychotraumatologie
-	Die Wirkkraft der Spiritualität in der Traumapädagogik
-	Traumasensibles Pflegeelterncoaching 
  (für Fachkräfte und für Pflegeeltern)
-	Traumafachberatung und traumasensible Gesprächsführung
-	Partizipation in der Kinder- und Jugendhilfe: 
	 Aus der Ohnmacht in die Macht

Sowie alle Fortbildungsangebote, die Sie in diesem Programmheft 
finden.

Sind Sie auf der Suche nach einem anderen Inhalt? 
Wenden Sie sich gerne an uns!



Bild : Norbert Steiche

ANTONIA-WERR-ZENTRUM 
97509 St. Ludwig





Referent:innen:   

Jg. 1967, Dipl. Sozialarbeiterin, Familien-bund Systemberaterin 
(IFKP), M.A. Klinische Sozialarbeit, Zertifiziert durch die Zentralstelle 
für Klinische Sozialarbeit (ZKS), Traumapädagogin/ traumazentrier-
te Fachberaterin (Institut für Trauma und Pädagogik/ BAG/DeGPT). 
Doktorandin an der erziehungswissenschaftlichen Fakultät Köln im 
Fachbereich Rehabilitationswissenschaften. Arbeitet und forscht 
im Bereich der Jugendberufs- und Eingliederungshilfe am Über-
gang Schule/Ausbildung/Beruf/ sowie im Bereich Weiterbildung. 
Projektleitung Reha-Ausbildung, Autorin und Referentin (Institut 
Trauma und Pädagogik) mit dem Schwerpunkt traumainformierte 
Diagnostik. Nach 33 berufspraktischen Jahren ist sie nun Koordi-
natorin des Fachverbandes Traumapädagogik und frei Referentin.

Andrea Basedow

Erzieher, Sozialarbeiter, Traumapädagoge (IGfH), praktische Erfah-
rung in den unterschiedlichen Handlungsfeldern der Pädagogik 
und Jugendhilfe. Langjährige Erfahrung als Referent zu Themen 
der Traumapädagogik. Zwei Themenschwerpunkte sind „Trauma 
und Gruppendynamik“ und „sexualisiert grenzverletzende Kinder 
und Jugendliche“. Herausgeber und Autor traumapädagogischer 
Fachliteratur. Mitglied im Vorstand des Fachverbands Traumapäd-
agogik. Mitinitiator des Werkraums Pädagogik/Netzwerks Trauma-
pädagogik.

Jacob Bausum 

Dipl. Sozialpädagoin (FH), Traumapädagogin (DeGPT/FVTP), syste-
mische Beraterin (DGsP), 12 Jahre Leitung der ambulanten Hilfen, 
Entwicklung des Pflegeelterncoachings, Erziehungsleitung trau-
mapädagogischer Gruppen der Antonia-Werr-Zentrum GmbH.

Andrea Kalbhenn-Link



Erzieherin, Sozialarbeiterin, Traumapädagogin (DeGPT/FVTP), 
weitergebildet in Social Management, Somatic Experiencing 
Practioner, Yogalehrerin mit Schwerpunkt traumasensibles Yoga, 
Supervisorin. Praxiserfahrung in unterschiedlichen Feldern der pä-
dagogischen Arbeit. Herausgeberin und Autorin traumapädagogi-
scher Fachliteratur, u.a. Handbuch Traumapädagogik. Mehrjährige 
Tätigkeit als Referentin in Weiterbildungen zur Traumapädagogik. 
Mitinitiatorin des Werkraums Pädagogik/Netzwerks 
Traumapädagogik.

M.A. phil., Traumapädagoge (DeGPT/Fachverband Traumapäda-
gogik), Systemischer Berater, Coach & Supervisor (DGSF), trained 
facilitator of LEGO® SERIOUS PLAY® method and materials. Lang-
jährige Erfahrungen in der offenen Kinder- und Jugendhilfe sowie 
im Bereich ambulanter Jugendhilfe. Langjährige Tätigkeit als Refe-
rent in Fort- und Weiterbildungen zur Traumapädagogik. Seit 2015 
kontinuierliche supervisorische Praxis mit Schwerpunkt stationäre 
Jugendhilfe. Moderation und Prozessbegleitung in selbstorgani-
sierten Zusammenhängen. Teil des Werkraum Traumapädagogik. 
Lässt seinen Parasympathikus u.a. beim Wandern und bei Musik zur 
Entfaltung kommen.

Christopher Krech

Ich stamme ursprünglich aus Oldenburg und habe bereits 2006 
während meines Studiums der Wirtschaftswissenschaften und IT-
Sicherheit das Bildungszentrum Neukirchgegründet. Seit fast 20 
Jahren vermittle ich praxisnahes Computerwissen - vom absolu-
ten Neueinsteiger bis zum fortgeschrittenen Anwender, ganz nach 
dem Motto „vom Maus-verkehrtherum-Halter bis zum PC-Flüste-
rer“. In meiner Arbeit setze ich mich zudem intensiv mit Künstlicher 
Intelligenz, den Gefahren im Internet sowie den Strukturen und Ri-
siken des Darknets auseinander. Seit rund zwei Jahren beschäftige 
ich mich gemeinsam mit Andrea Basedow mit der altersgerechten 
und verantwortungsvollen Heranführung von Kindern an digitale 
Medien.

Christian Neukirch

Tanja Kessler  



Referent:innen:   

Diplom-Sozialpädagogin (FH), staatlich anerkannte Erzieherin, 
Systemische Beraterin (DGsP), ausgebildet im Sozialtherapeu-
tischen Rollenspiel (ASIS - Adelheid Stein Institut für Sozialthera-
peutisches Rollenspiel STR e.V.), Spiritual Coach, im Management 
sozialer Einrichtungen und Traumapädagogin (DeGPT - Fachver-
band Traumapädagogik). Von 2005 bis 2013 Erziehungsleiterin, 
seit 2014 Geschäftsführerin und Gesamtleiterin der Antonia-Werr-
Zentrum GmbH, Mitherausgeberin: Hey, ich bin normal bei Juven-
ta Belz-Verlag, Co-Vorsitzende Fachverband Traumapädagogik.

Anja Sauerer / Institutsleitung

Diplom Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin (Verhal-
tens-therapie), Lehrtherapeutin/Supervisorin Verhaltenstherapie 
(AVM, CIP), Klientenzentrierte Psychotherapeutin (GWG), Syste-
mische Familientherapeutin (DGsP), Supervisorin (BDP), EMDR 
Weiterbildung (EMDR Institut Deutschland), Traumapädagogin 
(DeGPT-Fachverband Traumapädagogik). Seit 26 Jahren in der 
stationären Jugendhilfe tätig, seit 2011 leitende Psychologin der 
Antonia-Werr-Zentrum GmbH

Karin Strempel 

Diplom-Pädagogin, Diplom-Sozialpädagogin; seit 1974 Arbeit mit 
traumatisierten Mädchen und Jungen in verschiedenen Arbeitsfel-
dern der Jugendhilfe, Weiterbildung in frauenspezifischer Sozial-
therapie, struktureller Familientherapie und Traumaverarbeitung 
nach sexuellem Missbrauch; Kursleiterin der Deutschen Quigong-
gesellschaft; Mitbegründerin des Zentrums für Traumapädagogik 
Hanau, Mitbegründerin (gemeinsam mit Martin Kühn) der BAG 
Traumapädagogik, heute Fachverband TP e.V. , Mitbegründerin 
des Expert:innenrat und war lange Jahre im Vorstand des Fach-
verbandes Traumapädagogik, Fachbuchautorin (z. B. Philipp sucht 
sein Ich)

Wilma Weiß



2. Vorsitzende Clowns ohne Grenzen 
(Clowns Without Borders) International
Susie Wimmer hat als Klinik-Clown gearbeitet, ist freischaffende 
Künstlerin, improvisiert, tanzt, singt, spielt, assistiert, choreografiert 
und inszeniert an Theatern und für freie Produktionen aller Kunst-
sparten im In- und Ausland.
Seit 2008 reist sie mit den “Clowns ohne Grenzen” ehrenamtlich 
in Krisengebiete, um dort Menschen positives Erleben zu ermög-
lichen, Freude und Glück zu teilen. Die dabei entstehende tiefe 
menschliche Verbindung und das Lachen von Kindern motiviert 
sie, sich zu engagieren. 

Diplom-Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin (Verhal-
tenstherapie), Traumatherapeutin (Münchner Institut für Trauma-
therapie) und Traumapädagogin (DeGPT - Fachverband Trauma-
pädagogik); seit 2012 tätig im therapeutischen Fachdienst der 
Antonia-Werr-Zentrum GmbH.

Barbara Winterstein

Susie Wimmer



Anfahrt mit öffentlichen
Verkehrsmitteln:
Bahnstation Schweinfurt (Hbf)
Weiterfahrt mit Linienbus Richtung 
Volkach nach St. Ludwig

Anfahrt mit Pkw:
von Osten BAB A70 (aus Richtung 
Bamberg): 
Abfahrt Schweinfurt-Zentrum / B286 
Richtung Gerolzhofen weiter bis
Abfahrt Röthlein – dann über
Heidenfeld und Hirschfeld bis St. Ludwig

von Norden (BAB A7 oder A71):
Abfahrt A70 Richtung Bamberg,
Abfahrt Bergrheinfeld, Ortsmitte links
Richtung Volkach über Röthlein,
Heidenfeld und Hirschfeld bis St. Ludwig

von Würzburg:
B19 Bad Neustadt/S. bis Abfahrt Vol-
kach – weiter über Prosselsheim bis 
Wipfeld, dort über die Fähre nach 
St. Ludwig oder über Volkach, Fahr,
Stammheim nach St. Ludwig

BAB A3 (aus Richtung Nürnberg
oder Kreuz Biebelried):
Abfahrt Kitzingen/Schwarzach
über Volkach, Fahr, Stammheim
nach St. Ludwig

Koordinaten zur Eingabe ins Navi:
N 49.9232 E 10.1857
49° 55′ 26.54″ N, 10° 11′ 10.42″ E
97509 Kloster St. Ludwig

Anfahrt

Folge uns auf 
Facebook & Instagram ->

@antonia.werr.zentrum



Ihr Herz 

macht den Unterschied
Geben Sie unseren 

Mädchen & jungen Frauen eine Zukunft! 
Mit Ihrer Hilfe leisten Sie einen wertvollen Beitrag, 

den uns anvertrauten traumatisierten Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen schnell und unbürokratisch zu helfen. Ob einmalig oder 

langfristig als Stifter, Förderer oder Kooperationspartner. Jeder Cent hilft.

SPENDENKONTO:
Sparkasse Schweinfurt

IBAN: DE59 7935 0101 0570 0596 00
SWIFT-BIC: BYLADEM1KSW

Unkompliziert spenden per PayPal QR-Code

ANTONIA-WERR-ZENTRUM GMBH  - 97509 ST. LUDWIG
www.antonia-werr-zentrum.de



Rückseite

Sichern Sie sich Ihren Platz unter:
institut@antonia-werr-zentrum.de

Antonia-Werr-Zentrum GmbH
Post Kolitzheim
97509 St. Ludwig
www.antonia-werr-zentrum.de

SCAN ME!


